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Baden-Württemberg
1.973 Befragte

Niedersachsen
1.889 Befragte

Berlin
1.476 Befragte

Sachsen
1.773 Befragte

Studie „frauen leben 4“ (Erhebung 2024)

Finanzielle Förderung: BIÖG

Erhebungsmethode:

standardisierte Online-Befragung 

(Einwohnermeldeamtsstichprobe), 

zwischen Juni 2024 bis Juli 2024

Zielgruppe: 20- bis 44-jährige Frauen 

parallele Befragung in 4 Bundesländern

Datengrundlage

repräsentative Angaben von 7.111 Frauen, 

darunter 1.147 Frauen unter 25 Jahren (16 %), 

und zu 6.079 Schwangerschaften

Vorläuferstudie:

„frauen leben 3“-Erhebung (2012)



Stichprobenbeschreibung der Frauen unter 25 Jahren
Gesamt (n = 1.147) %

Bildungsstand niedrig 11

mittel 19

höher 18

hoch 49

finanzielle Lage (sehr) gut 38

mittel    36

schlecht 18

schlecht + Unterstützungsleistungen       
wegen geringem Einkommen

8

in Ausbildung/Studium 58

in Partnerschaft 59

Kinder 5

Basis: Frauen im Alter von 20 bis 24 Jahren
Quellen: Datensatz „frauen leben 4“, 20- bis 44-jährige Frauen, Befragung in Baden-Württemberg, Berlin, Niedersachsen und Sachsen, 2024 
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Einstellungen junger Frauen zu einem Leben mit Kindern 
2012 und 2024
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„Man kann auch ohne Kinder glücklich sein.“„Ich wollte schon immer Kinder.“

Basis: kinderlose Frauen im Alter von 20 bis 24 Jahren | 2012: n = 441, 2024: n = 1.109 | Angaben in Prozent
Quellen: Datensätze „frauen leben 3“ und „frauen leben 4“, 20- bis 44-jährige Frauen, Befragung in Baden-Württemberg, Berlin, Niedersachsen und Sachsen, 2012 & 2024 



Kinderwunsch junger Frauen 2012 und 2024
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Ich möchte kein Kind bekommen

Ich denke derzeit nicht darüber nach,
ob ich ein Kind will oder nicht

Ich mache mir Gedanken über ein
Kind, aber ich bin unentschieden

Ich möchte ein Kind, aber erst in
einigen Jahren

Ich möchte recht bald ein Kind

Frage:
„Möchten Sie in der Zukunft
Kinder bekommen?“

Basis: kinderlose Frauen im Alter von 20 bis 24 Jahren | 2012: n = 441, 2024: n = 1.109 | Angaben in Prozent
Quellen: Datensätze „frauen leben 3“ und „frauen leben 4“, 20- bis 44-jährige Frauen, Befragung in Baden-Württemberg, Berlin, Niedersachsen und Sachsen, 2012 & 2024 

Erhebungsjahr



Gründe für eine unentschiedene oder ablehnende 
Haltung gegenüber Kindern

1. zu große Sorgen um die Zukunft wegen der vielen Krisen (64 %)

2. Selbsteinschätzung als zu jung / unreif (57 %)

3. „Ich will generell keine Kinder im Leben bekommen“ (48 %)

4. Berufliche Pläne sind wichtiger (42 %)

5. „Ich fühle mich allgemein zu erschöpft und überfordert“ (41 %)

6. Finanzielle Gründe sprechen gegen ein Kind (39 %)

Basis: kinderlose Frauen im Alter von 20 bis 24 Jahren mit einer unentschiedenen oder ablehnenden Haltung gegenüber Kindern | n = 252 | Angaben in Prozent
Quellen: Datensatz „frauen leben 4“, 20- bis 44-jährige Frauen, Befragung in Baden-Württemberg, Berlin, Niedersachsen und Sachsen, 2024 
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Idealvorstellungen zur Erwerbstätigkeit als Mutter
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Familien mit
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… arbeitet in Vollzeit"

… arbeitet in Teilzeit"

… ist nicht berufstätig"

Frage:
„Welche der folgenden Aussagen 
kommt Ihrer ganz persönlichen 
Idealvorstellung am Nächsten?

Die Mutter…

Basis: kinderlose Frauen im Alter von 20 bis 24 Jahren | 2012: n = 441, 2024: n = 1.109 | Angaben in Prozent
Quellen: Datensätze „frauen leben 3“ und „frauen leben 4“, 20- bis 44-jährige Frauen, Befragung in Baden-Württemberg, Berlin, Niedersachsen und Sachsen, 2012 & 2024 



Erwartungen an Väter nach Bildungsstand
2012 und 2024
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Bildungsstand

Zustimmung zur Aussage „Ein Mann sollte in der Lage sein, so viel Geld zu verdienen, dass die Partnerin nicht 
dazuverdienen muss.“ in Prozent 

Basis: kinderlose Frauen im Alter von 20 bis 24 Jahren | 2012: n = 441, 2024: n = 1.109 | Angaben in Prozent
Quellen: Datensätze „frauen leben 3“ und „frauen leben 4“, 20- bis 44-jährige Frauen, Befragung in Baden-Württemberg, Berlin, Niedersachsen und Sachsen, 2012 & 2024 



Erwartungen an Väter nach Bildungsstand
2012 und 2024
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Bildungsstand

Zustimmung zur Aussage „Männer sollten ihre Berufstätigkeit reduzieren, wenn ein Kind kommt.“ in Prozent 

Basis: kinderlose Frauen im Alter von 20 bis 24 Jahren | 2012: n = 441, 2024: n = 1.109 | Angaben in Prozent
Quellen: Datensätze „frauen leben 3“ und „frauen leben 4“, 20- bis 44-jährige Frauen, Befragung in Baden-Württemberg, Berlin, Niedersachsen und Sachsen, 2012 & 2024 
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Verhütungsbedarf junger Frauen 
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Verhütungsbedarf

keine heterosexuellen Kontakte

Kinderwunsch

Infertilitätsannahme

keine Angabe

Basis: Frauen im Alter von 20 bis 24 Jahren | n = 1.1447 | Angaben in Prozent
Quellen: Datensatz „frauen leben 4“, 20- bis 44-jährige Frauen, Befragung in Baden-Württemberg, Berlin, Niedersachsen und Sachsen, 2024 
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Erhebungsjahr
Basis: Frauen mit Verhütungsbedarf im Alter von 20 bis 24 Jahren | 2012: n = 368, 2024: n = 934 | Angaben in Prozent
Quellen: Datensätze „frauen leben 3“ und „frauen leben 4“, 20- bis 44-jährige Frauen, Befragung in Baden-Württemberg, Berlin, Niedersachsen und Sachsen, 2012 & 2024 

Verhütung junger Frauen 2012 und 2024
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Bildungsstand

Basis: Frauen mit Verhütungsbedarf im Alter von 20 bis 24 Jahren | n = 934 | Angaben in Prozent | *signifikante Gruppenunterschiede
Quellen: Datensätze „frauen leben 3“ und „frauen leben 4“, 20- bis 44-jährige Frauen, Befragung in Baden-Württemberg, Berlin, Niedersachsen und Sachsen, 2024 

Verhütung junger Frauen nach Bildungsstand
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Basis: Frauen mit Verhütungsbedarf im Alter von 20 bis 24 Jahren | n = 934 | Angaben in Prozent | *signifikante Gruppenunterschiede
Quellen: Datensätze „frauen leben 3“ und „frauen leben 4“, 20- bis 44-jährige Frauen, Befragung in Baden-Württemberg, Berlin, Niedersachsen und Sachsen, 2024 

Verhütung junger Frauen nach finanzieller Lage

Finanzielle Lage



Lifetime-Pillennutzung
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29

aktuelle Anwendung

nicht mehr, aber früher

noch nie

Basis: Frauen mit Verhütungsbedarf im Alter von 20 bis 24 Jahren | n = 934 | Angaben in Prozent
Quellen: Datensätze „frauen leben 3“ und „frauen leben 4“, 20- bis 44-jährige Frauen, Befragung in Baden-Württemberg, Berlin, Niedersachsen und Sachsen, 2024 



Einstellungen gegenüber der Pille
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Für mich kommt es wegen der Nebenwirkungen nicht (mehr) in
Frage mit der Pille zu verhüten

Verhütung mit der Pille kann man unbedenklich über Jahre hinweg
anwenden

Verhütung mit der Pille hat negative Auswirkungen auf Körper und
Seele

stimme (eher) zu teils-teils stimme (eher) nicht zu

Basis: Frauen im Alter von 20 bis 24 Jahren | n = 1.147 | Angaben in Prozent | *signifikante Gruppenunterschiede
Quellen: Datensatz „frauen leben 4“, 20- bis 44-jährige Frauen, Befragung in Baden-Württemberg, Berlin, Niedersachsen und Sachsen, 2024 



Einstellungen gegenüber der Pille bezogen auf 
Pillenanwenderinnen

46

18

55

30

35

30

24

47

14

0 20 40 60 80 100

Zur Verhütung mit der Pille gibt es keine gleich gute oder bessere
Alternative

Verhütung mit der Pille kann man unbedenklich über Jahre hinweg
anwenden

Verhütung mit der Pille hat negative Auswirkungen auf Körper und
Seele

stimme (eher) zu teils-teils stimme (eher) nicht zu

Basis: Frauen im Alter von 20 bis 24 Jahren, die die Pille anwenden | n = 379 | Angaben in Prozent | *signifikante Gruppenunterschiede
Quellen: Datensatz „frauen leben 4“, 20- bis 44-jährige Frauen, Befragung in Baden-Württemberg, Berlin, Niedersachsen und Sachsen, 2024 



Wechsel von/zu Verhütung bei Kostenfreiheit nach 
finanzieller Lage
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Frage: „Wenn es Verhütungsmittel 
kostenlos geben würde: Würden 
Sie sich dann für eine (andere) 
Methode entscheiden?“

Finanzielle Lage, n.s.

Basis: Frauen mit Verhütungsbedarf im Alter von 20 bis 24 Jahren | n = 934 | Angaben in Prozent | n.s. = keine signifikanten Gruppenunterschiede
Quellen: Datensätze „frauen leben 3“ und „frauen leben 4“, 20- bis 44-jährige Frauen, Befragung in Baden-Württemberg, Berlin, Niedersachsen und Sachsen, 2024 



Einstellung zu Verhütungskosten nach Bildungsstand

31

67
78 81

29

24
19 14

40

9 4 5

0

20

40

60

80

100

niedrig
(n = 53)

mittel
(n = 186)

höher
(n = 238)

hoch
(n = 648)

stimme (eher) nicht zu

teils-teils

stimme (eher) zu

Aussage: „Der Partner sollte sich 
an den Verhütungskosten 
mindestens zur Hälfte beteiligen.“

Bildungsstand*

Basis: Frauen im Alter von 20 bis 24 Jahren | n = 1.147 | Angaben in Prozent | *signifikante Gruppenunterschiede
Quellen: Datensatz „frauen leben 4“, 20- bis 44-jährige Frauen, Befragung in Baden-Württemberg, Berlin, Niedersachsen und Sachsen, 2024 



Fazit: Familienorientierung, Kinderwünsche und 
Verhütungsverhalten von jungen Frauen unter 25 Jahren 

• Rückgang eines „bedingungslosen Kinderwunsches“: Junge Frauen 
wünschen sich Kinder, aber die Rahmenbedingungen für die 
Familiengründung müssen verlässlich sein. Sie erwarten außerdem 
milieuübergreifend, dass Männer sich stärker in die Care-Arbeit 
einbringen

• Wandel im Verhütungsverhalten: Die Anwendung der Pille wird 
zunehmend abgelehnt, was sich in der Methodenwahl niederschlägt. Vor 
diesem Hintergrund ergibt sich die Möglichkeit einer 
Anpassung/Erweiterung des Verhütungsberatungsangebots

• 38 % der jungen Frauen würden bei Kostenfreiheit eine andere 
Verhütungsmethode nutzen. Kostenfreie Verhütung? Besserer Zugang zu 
Wunschmethoden?



Kontakt
Laura Olejniczak

Wissenschaftliche Mitarbeiterin

Tel. 0761 47 812 430

olejniczak@cornelia-helfferich-institut.org 

Cornelia Helfferich Institut für 
Geschlechter und Familienforschung

Bugginger Str. 38
79114 Freiburg

https://cornelia-helfferich-institut.org

https://www.sexualaufklaerung.de/familienplanung-im-lebenslauf/laenderberichte-fl4/

Link zur Studie

https://cornelia-helfferich-institut.org/
https://www.sexualaufklaerung.de/familienplanung-im-lebenslauf/laenderberichte-fl4/

